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Knigge-Test
37 Fragen für den Alltag mit Stil — zum Ausdrucken

Die meisten Fragen hier entscheiden sich nicht am Wissen, sondern an einer Haltung: Mach es

deinem Gegenüber leichter. Kreuze an, was du tun würdest. Die Auflösung steht am Ende — schau

erst danach hinein.

Du brauchst dafür keine zehn Minuten. Wer über 30 richtige Antworten hat, macht am Tisch und im

Gespräch nichts falsch.

1.  Ihr seid in einem Restaurant und dir fällt das Messer runter. Wie verhälst du dich?

a)  Ich gebe der Bedienung ein Zeichen und bitte um ein neues Messer.

b)  Ich schiebe es mit dem Fuß weiter unter den Tisch und nehme mir vom Nachbartisch ein
Neues.

c)  Da das Messer näher bei meinem Tischnachbarn liegt, bitte ich diesen es aufzuheben.

d)  Ich rufe nach der Bedienung, damit diese mir mein Messer wieder aufhebt und sauber
macht.

2.  Du hast einen coolen Chef und der lädt dich zum Abendessen mit seiner Frau und deinem
Freund in ein Restaurant ein. Um sich für die nette Geste zu bedanken…

a)  … frage ich am Tisch, ob ich mich an der Rechnung beteiligen kann.

b)  …bedankst du dich am nächsten Tag mit einem Telefonanruf oder einer schriftlichen
Nachricht.

c)  … du dankst es ihm beim Verlassen des Restaurants nur mit einem Handschlag.

d)  …bringst du für die Frau des Chefs einen kleinen Blumenstrauß mit.

3.  Du bist mit Freunden in einem Restaurant und der Besitzer hat euch nicht nur bedient,
sondern ihr habt euch nett mit ihm unterhalten. Nun kassiert er persönlich ab. Wie viel
Trinkgeld bekommt er?

a)  Da er besonders zuvor kommend war bekommt er 15%.

b)  Besonders bedient zu werden ist mir etwas wert. Er bekommt 20% als Trinkgeld.

c)  Ob Chef oder nicht, ist egal es bleibt bei den üblichen 10%.

d)  Der Chef eines Restaurant bekommt kein Trinkgeld.

4.  Du möchtest zum zweiten Mal an das Buffet im Restaurant oder Hotel gehen: Benutzt du
dazu deinen Teller und das Besteck noch einmal?

a)  Ja, immer das gehört sich so um weniger aufwand zu machen.

b)  Nein, ich nehme grundsätzlich einen neuen Teller und auch neues Besteck.

c)  Ich benutze immer nur den Teller öfter.
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5.  Du triffst das erste Mal die Frau von deinem Chef und wirst ihr vorgestellt. Wie drückst du
deine Freude darüber aus?

a)  Gar nicht, ich ignoriere die Situation und gehe mit einer Ausrede zur Toilette.

b)  Ich umarme sie und gebe ihr einen Kuss auf die Wange.

c)  „Guten Tag. Ich freue mich, Sie heute kennenzulernen.“

6.  Damit der Empfänger den Inhalt meiner Mail besser einschätzen und lesen kann,
strukturiere ich diese mit Hilfe von Absätzen, Auflistungen und Hervorhebungen.

a)  Es dauert etwas mehr Zeit, doch der Empfänger kann so die Wichtigkeit und den Inhalt
besser zu ordnen.

b)  Falsch, das dauert zu lange und beim Lesen der Mail bekommt man so oder so den Inhalt
zu erfahren.

7.  Du bist zu einem eleganten Abendessen eingeladen. Wann solltest du nach Hause gehen?

a)  Spätestens 20 – 30 Minuten nach dem Kaffee oder Digestif.

b)  Ich gehe immer mit dem Gastgeber.

c)  Ich sollte nur darauf achten, nicht als letztes zu gehen.

8.  Du lädst eine Freundin oder einen Freund zum Essen ins Restaurant ein und ihr werdet
vom Oberkellner an den Tisch begleitet. Wer geht hinter ihm?

a)  Der Oberkellner geht voran, ich in der Mitte und mein Gast zum Schluss.

b)  Mein Gast geht hinter dem Oberkellner, und ich gehe zum Schluss

c)  Ist doch vollkommen egal, Hauptsache wir kommen an einen Tisch.

9.  Du bist bei Freunden eingeladen und bringst Blumen mit. Wie übergibst du diese?

a)  Damit die Blumen lange Geschützt sind, überreiche ich die Blumen noch im Papier
eingeschlagen.

b)  Ich überreiche die Blumen ausgepackt. Das Papier habe ich kurz vorher abgemacht und
gebe es bei der Übergabe mit ab.

c)  Bei der Übergabe packe ich die Blumen aus und überreiche Blumen und Papier.

10.  Du bist mit deiner Freundin zum Abendessen bei deinem Chef eingeladen. Wie stellst du
deine Freundin vor? (Reihenfolge)

a)  Dein Chef stellt dir seine Frau vor, dann stellst du deine Freundin der Ehefrau, dann dem
Chef vor.

b)  Du stellst dich der Ehefrau vor, danach stellst du deine Freundin dem Chef und dann seiner
Ehefrau vor

c)  Du stellst deine Freundin deinem Chef und dann seiner Frau vor
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11.  Du bist auf einen Empfang eingeladen und gehst auf eine Gruppe von Gästen zu. Einige
kennst du, andere nicht. Wie gehst du vor?

a)  Ich gebe jedem einzeln die Hand.

b)  Ich begrüße als zuerst die Personen die ich kenne und stelle mich dann den anderen vor.

c)  Zuerst begrüße ich die Damen und dann die Herren.

d)  Ich gebe jedem einzeln die Hand und stelle mich den mir unbekannten mit meinem Namen
vor.

12.  Ihr habt Hummer bestellt und nun bist du dir nicht sicher, ob das auf deinem Teller ein
Hummer oder eine Languste ist. Woran erkennst du den Unterschied?

a)  Ein Hummer ist ein riesen Tier und der Unterschied ist die Größe.

b)  Der Hummer hat zwei gleich große Scheren, die Languste lange Fühler.

c)  Die Languste ist nicht so tief rot wie ein gekocht oder gegrillter Hummer.

d)  Eine Languste ist mindestens 20 cm lang und daher fast immer größer als ein Hummer.

13.  Du bist eingeladen und kennst den Anlass nicht. Darfst du danach fragen?

a)  Nein, der Gastgeber könnte denken, ich will nur wissen, ob es wichtig ist, oder ob ich weg
bleiben kann.

b)  Ich stelle verschiedene Fragen und höre heraus um was es sich handeln könnte.

c)  Ich frage ganz offen, eventuell kann ich mich auf ein Thema einstellen oder es gibt einen
wichtigen Anlass, wo ich eine Rede halten kann oder Geschenke mit bringen sollte.

14.  Ein Freund hat dich mit Partner zu einem Überraschungsmenü eingeladen. Nun bringt der
Kellner etwas an den Tisch und nennt es Fingerbowle. Was sagt dir das?

a)  Eine Fingerbowle/Fingerschale ist zum Reinigen der Finger und sagt, dass es nun etwas
gibt, was mit den Fingern gegessen wird.

b)  Das ist einfach, hier gibt es etwas Leckeres zu trinken, mit süßen Früchten drin, welche mit
den Fingern heraus geangelt werden.

c)  Ähnlich wie im Flugzeug, sind das warme, feuchte Tücher. Nur hier zum Hände reinigen.

15.  Der Umgang mit der Serviette kann heikel sein. Was muss ein Mann dabei besonders
beachten?

a)  Sobald ein Mann eine Krawatte trägt, ist die Serviette am Hals zum Schutz der Krawatte zu
nutzen.

b)  Ob Mann oder Frau, es gelten die selben Regeln.

c)  Ein Mann legt sich immer die Serviette um den Hals.

d)  Wenn ein Mann ein echter Kerl ist, lässt er die Serviette bis zum Schluss neben dem Teller
liegen und nutzt diese nur nach dem Dessert.
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16.  Wie hältst du das Rotweinglas richtig?

a)  Ein Glas mit einem Stiel wird am Stiel festgehalten.

b)  Ich lasse das Glas auf der Handfläche aufliegen, damit sich das Bouquet durch die warme
Hand richtig entfalten kann.

c)  Ich halte das Glas am Glasrand oberhalb des Weines fest, damit dieser nicht noch wärmer
wird.

17.  Ich benutze vorgefertigte Signaturen bei meinen Mails mit Abschiedsgruß integriert.

a)  Das macht doch jeder so.

b)  Ich mache den Abschiedsgruß anders farbig, da ich ja auch Briefe von Hand unterschreibe
für die persönliche Note.

c)  Das spart Zeit und es merkt keiner.

18.  Du triffst dich mit Freunden und möchtest eine Tischrede halten. Wann ist der richtige
Zeitpunkt?

a)  Nach der Vorspeise ist die richtige Zeit.

b)  Nach dem Dessert.

c)  Nach dem Hauptgang.

d)  Gleich nach dem alle sitzen, dann ist die Aufmerksamkeit noch am besten.

19.  Du bekommst vor dem Essen im Empfangsraum einen Aperitif. Was machst du mit dem
noch nicht leeren Glas?

a)  Ich lasse es auf einem Tablett stehen und nehme es nicht mit zum Tisch.

b)  Ich nehme es mit an den Tisch und trinke es sofort aus, damit die Bedienung es gleich
abräumen kann.

c)  Ich nehme es mit an den Tisch. Ein halb volles Glas stehen zu lassen ist unhöflich.

20.  Ich bin Linkshänder, wie nehme ich das Besteck?

a)  Egal ob links oder rechts, geschnitten wird immer mit rechts, da sonst der Ellenbogen mit
dem des Nachbarn kollidiert.

b)  Ich schneide mit links, da das meine Führungshand ist.

21.  In einer geselligen Runde muss dein Tischnachbar niesen. Wie reagierst du?

a)  Ich wünsche nur Gesundheit, wenn es die Situation stört.

b)  Ich reiche ein Taschentuch und sage Gesundheit.

c)  Das kommt auf die Situation an.

22.  Was darf ein Mann bei Casual Friday tragen?

a)  Oberteil mit Bild oder Aufdruck.

b)  T-Shirt

c)  Dunkle Chino kombiniert mit hellem, langärmeligem, einfarbigem Hemd.

d)  Jeans

e)  Flip Flops



KNIGGE-TEST Uwe Klenner · Der Kompetent-Macher

klenner.de Seite 5

23.  Du gehst privat mit einer Bekannten auf eine Treppe zu. Wer geht vor?

a)  Der Mann geht vor, um den Weg zu sichern.

b)  Nach oben die Frau, nach unten der Mann — damit er sie auffangen kann, falls sie stolpert.

c)  Falls die Frau einen kurzen Rock trägt, der Mann.

d)  Die Frau geht vor, in beide Richtungen.

24.  Dein Geschäftspartner hat dich zum Abendessen eingeladen und es handelt sich um ein
Buffet. Kannst du wahllos in der Reihenfolge herumspringen oder gibt es hier auch eine
Reihenfolge zu beachten?

a)  Nur weil es ein Essen mit dem Geschäftspartner ist, muss ich auf eine Reihenfolge achten.

b)  Bei einem Buffet ist auch eine Reihenfolge einzuhalten und diese folgt der eines Menü.

c)  Da es am Abend ist, darf ich nur nicht das Dessert auslassen.

25.  Was trägt eine Frau bei Casual Friday?

a)  durchsichtige Bluse

b)  Dunkler Rock/dunkle Stoffhose kombiniert mit heller, dezent gemusterter Bluse.

c)  T-Shirt

d)  Jeansrock oder Jeanshose

26.  Du hast eingeladen und bekommst als Geschenk Blumen. Was machst du mit Ihnen?

a)  Es kommen ja noch mehr Gäste, ich lasse Wasser in die Spüle und stelle die Blumen dort
hinein. Später kann ich diese noch in eine Vase stellen und ins Zimmer zu den Gästen bringen.

b)  Safety first. Damit die Blumen keinen Schaden nehmen, gehe ich in die Küche, suche eine
Vase, schneide die Blumen an und bringe diese gut drapiert ins Zimmer.

c)  Da noch mehr Gäste kommen, bringe ich die Blumen schnell in die Küche und lege sie auf
die Arbeitsplatte.

27.  Ich schreibe die Betreffzeile meiner E-Mails immer als erstes.

a)  Zum Schluss, da ich dann die tatsächlichen Inhalte der Mail auf den Punkt bringen kann.

b)  Ich mache das nach Lust und Laune. Ich habe noch nie Beschwerden bekommen.

c)  Da habe ich klar vor Augen, was ich der anderen Seite mitteilen will.

28.  Du bist eine der wenigen Personen, der es noch zum Rauchen zieht. Wann darfst du bei
einem Essen um Erlaubnis zum Rauchen bitten?

a)  Das ist wie bei einer Tischrede, nach dem Hauptgang.

b)  Nur nach dem Dessert.

c)  Alles nach der Vorspeise ist erlaubt.

d)  Immer, das ist zeitlich nicht eingeschränkt da Rauchen eine Sucht ist.
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29.  Du bist mit Freunden in einem fünf Sterne Lokal und dir fällt auf, dass deine beste
Freundin keine Ahnung von Etikette hat. Es ist dir vor den anderen Gästen unangenehm. Was
machst du?

a)  Ich ignoriere die Situation und übergehe den Fehler.

b)  Ich weise alle auf das Fehlverhalten hin.

c)  Da ich unter Freunden bin, spreche ich sie darauf direkt an und sage, wie es richtig ist.

d)  Ich spreche über einen guten Bekannten, der mal sagte, das dieses Verhalten falsch sei.

30.  Eine Mail, die mich persönlich berührt, beantworte ich immer sofort und nutze die
entstehenden Emotionen für die optimale Formulierung.

a)  Ich fange die Mail höchstens an und speichere den Entwurf um am nächsten Tag in aller
Ruhe und recht frei von Emotionen auf die Mail zu antworten.

b)  Wenn ich sofort antworte, gibt es nie Missverständnisse. Der Empfänger weiss dann sofort,
dass mit mir nicht zu spaßen ist.

31.  Eine tägliche Situation, du bist am Telefonieren und hast den Namen deines Gegenüber
nicht verstanden. Wie fragst du nach?

a)  Du fragst einfach: Wie war ihr Name?

b)  Du fragst zeitnah: Wie ist noch einmal ihr Name?

c)  Du übergehst das Thema und versuchst im Gespräch noch einmal den Namen zu hören.

d)  Es ist ja nicht so schlimm, du kannst ja noch einmal mit verdeckter Nummer anrufen und
genau hinhören, wie dein Gegenüber sich am Telefon meldet.

32.  Du erhälst eine Einladung, auf der steht „dark suit“. Was ziehst du an?

a)  Einen dunklen Anzug! Dunkelblau, ein dunkler Grauton, eventuell auch schwarz sind
angemessen. Für Damen ein elegantes Kleid, ein Kostüm oder ein Hosenanzug.

b)  Lieber etwas mehr als zu wenig. Der Herr im Frack und die Dame im langen schwarzen
Kleid.

c)  Die Dame im Abendkleid und der Herr im Smoking.

33.  Du bist in einem italienischen Restaurant und hast Spaghetti bestellt und am
Nachbartisch sitzen Kinder. Wie isst du die Spaghetti?

a)  Nur mit der Gabel werden die Spaghetti am Tellerrand aufgewickelt in so großen Portionen,
das ich diese gut essen kann.

b)  Ich Wickel die Spaghetti mit Hilfe eines Löffels vorsichtig auf die Gabe und achte darauf,
dass es nicht zu viel wird.

c)  Ich darf mir keine Blöße geben und schneide die Spaghetti in kleine Stücke, damit ich diese
besser mit der Gabel essen kann und nicht klecker.
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34.  Du bist bei einem Brunch wo es ein Buffet gibt und hast dich schon lange darauf gefreut.
Wie oft darfst du zum Buffet gehen?

a)  Bei einem Buffet ist es wie bei dem Sprichwort, alle guten Dinge sind drei.

b)  Da ich einen großen Hunger habe und es unhöflich ist, den Teller zu voll zu packen, darf ich
sechsmal gehen.

c)  Da ich mich schon lange darauf gefreut habe, so oft ich möchte.

d)  Ich darf viermal zum Buffet gehen.

35.  Du hast einen Titel und stellst dich einer Gruppe vor. Nennst du deinen Titel?

a)  Ich nenne meinen Titel immer.

b)  Bei einer Selbstvorstellung wird auf die Nennung der Titel verzichtet.

c)  Das kommt auf die Situation an und ob mir die Anderen sympathisch sind.

36.  Du bist mit deinem neuen Flirt aus dem Internet ins Theater und an der Garderobe stellt
sich dir die Frage, wer zieht hier jetzt zuerst die Jacke aus? Die Dame oder der Herr?

a)  Da ihr in einem Theater seid, gilt Ladys first und daher zuerst die Dame.

b)  Egal ob Theater, Restaurant oder der Besuch bei Freunden, der Herr nimmt zuerst der
Dame die Jacke ab und dann zieht er seine aus.

c)  Der, der von beiden zuerst an der Garderobe ist, zieht als Erstes die Jacke aus.

37.  Ein Gastgeberpaar hat eingeladen, wo sitzt nach internationaler Tischordnung der
Ehrengast?

a)  Rechts neben der Gastgeberin.

b)  Der Ehrengast sitzt immer am Kopfende eines Tischs, damit ihn alle als Ehrengast war
nehmen.

c)  Rechts neben dem Gastgeber.

d)  Links neben dem Gastgeber.
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Auflösung
Jede Frage hat genau eine richtige Antwort.

1 a) Ich gebe der Bedienung ein Zeichen und bitte um ein neues Messer.

2 b) …bedankst du dich am nächsten Tag mit einem Telefonanruf oder einer schriftlichen Nachricht.

3 d) Der Chef eines Restaurant bekommt kein Trinkgeld.

4 b) Nein, ich nehme grundsätzlich einen neuen Teller und auch neues Besteck.

5 c) „Guten Tag. Ich freue mich, Sie heute kennenzulernen.“

6 a) Es dauert etwas mehr Zeit, doch der Empfänger kann so die Wichtigkeit und den Inhalt besser
zu ordnen.

7 a) Spätestens 20 – 30 Minuten nach dem Kaffee oder Digestif.

8 b) Mein Gast geht hinter dem Oberkellner, und ich gehe zum Schluss

9 b) Ich überreiche die Blumen ausgepackt. Das Papier habe ich kurz vorher abgemacht und gebe
es bei der Übergabe mit ab.

10 a) Dein Chef stellt dir seine Frau vor, dann stellst du deine Freundin der Ehefrau, dann dem Chef
vor.

11 b) Ich begrüße als zuerst die Personen die ich kenne und stelle mich dann den anderen vor.

12 b) Der Hummer hat zwei gleich große Scheren, die Languste lange Fühler.

13 c) Ich frage ganz offen, eventuell kann ich mich auf ein Thema einstellen oder es gibt einen
wichtigen Anlass, wo ich eine Rede halten kann oder Geschenke mit bringen sollte.

14 a) Eine Fingerbowle/Fingerschale ist zum Reinigen der Finger und sagt, dass es nun etwas gibt,
was mit den Fingern gegessen wird.

15 b) Ob Mann oder Frau, es gelten die selben Regeln.

16 a) Ein Glas mit einem Stiel wird am Stiel festgehalten.

17 b) Ich mache den Abschiedsgruß anders farbig, da ich ja auch Briefe von Hand unterschreibe für
die persönliche Note.

18 c) Nach dem Hauptgang.

19 a) Ich lasse es auf einem Tablett stehen und nehme es nicht mit zum Tisch.

20 a) Egal ob links oder rechts, geschnitten wird immer mit rechts, da sonst der Ellenbogen mit dem
des Nachbarn kollidiert.

21 c) Das kommt auf die Situation an.

22 c) Dunkle Chino kombiniert mit hellem, langärmeligem, einfarbigem Hemd.

23 b) Nach oben die Frau, nach unten der Mann — damit er sie auffangen kann, falls sie stolpert.

24 b) Bei einem Buffet ist auch eine Reihenfolge einzuhalten und diese folgt der eines Menü.

25 b) Dunkler Rock/dunkle Stoffhose kombiniert mit heller, dezent gemusterter Bluse.

26 a) Es kommen ja noch mehr Gäste, ich lasse Wasser in die Spüle und stelle die Blumen dort
hinein. Später kann ich diese noch in eine Vase stellen und ins Zimmer zu den Gästen bringen.

27 a) Zum Schluss, da ich dann die tatsächlichen Inhalte der Mail auf den Punkt bringen kann.

28 b) Nur nach dem Dessert.
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29 a) Ich ignoriere die Situation und übergehe den Fehler.

30 a) Ich fange die Mail höchstens an und speichere den Entwurf um am nächsten Tag in aller Ruhe
und recht frei von Emotionen auf die Mail zu antworten.

31 b) Du fragst zeitnah: Wie ist noch einmal ihr Name?

32 a) Einen dunklen Anzug! Dunkelblau, ein dunkler Grauton, eventuell auch schwarz sind
angemessen. Für Damen ein elegantes Kleid, ein Kostüm oder ein Hosenanzug.

33 a) Nur mit der Gabel werden die Spaghetti am Tellerrand aufgewickelt in so großen Portionen, das
ich diese gut essen kann.

34 d) Ich darf viermal zum Buffet gehen.

35 b) Bei einer Selbstvorstellung wird auf die Nennung der Titel verzichtet.

36 b) Egal ob Theater, Restaurant oder der Besuch bei Freunden, der Herr nimmt zuerst der Dame
die Jacke ab und dann zieht er seine aus.

37 a) Rechts neben der Gastgeberin.
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